
Einwöchiges Forschungsseminar: Exkursion - Inneranatolien: Konya – 

Aksaray 2022 unter der Leitung von Prof. Dr. Ernst Struck 

Die Lehrveranstaltung “Forschungsseminar: Exkursion” führte die Studierende des interdisziplinären 

Doppelmasterstudiengangs IKM unter Leitung von Prof. Dr. Ernst Struck in das Konyabecken (22.5. 

– 28.5.2022). 

 

Ziel war es, die vielfältigen historischen, wirtschaftlichen und natürlichen Entwicklungen und 

Potentiale der Region zwischen Konya und Aksaray aus verschiedenen wissenschaftlichen 

Perspektiven im räumlichen Zusammenhang kennen zu lernen: Dafür ist das Wissen über die 

Entstehung der Landschaft und ihrer Natur (Vulkane, Steppen, Wasser) ebenso notwendig, wie die 

Kenntnis der langen Geschichte dieser Region, wo eine „Wiege unserer Zivilisation“ liegt (seit etwa 

10.000 Jahre vor heute, Çatalhöyük, Aşıklı Höyük) und selbstverständlich das Wissen über ihre 

Bevölkerung und Besiedlung (Bauern, Nomaden, Yayla und Kışla, Muhacir). Sichtbar ist auch die 

Entwicklung von der antiken und christlichen, über die seldschukische und osmanische Zeit bis hin 

zur Türkischen Republik (Konya Alaeddin Tepesi, Karawansereien, Stadtstrukturen und 

Stadtentwicklung von Konya und Aksaray). Der moderne Wandel zeigt sich in der hochproduktiven 

Bewässerungslandwirtschaft (Torku und aktuell Weizen), in der Verkehrserschließung (Çumra: 

Bagdadbahn und Hochgeschwindigkeitszug) und den bedeutenden Industriestandorten (Beispiele: 

Salzproduktion von Koyuncu am Tuz Gölü und Mercedes Daimler Truck-Fabrik in Aksaray). Dieses 

interdisziplinäre Wissen über Regionen – hier am Beispiel des Konya-Beckens gezeigt – ist eine 

wichtige Grundlage für erfolgreiche Planungsprozesse, für die Regionalentwicklung und Politik, die 

Tourismuswirtschaft und auch für Investitions- und Standortentscheidungen von Unternehmen. 



Bildergalerie:  

 

Abbildung 1 Vor der seldschukischen Karawanserei „Zazadin Hanı“ östllich von Konya  

 

 

Abbildung 2 Konya – in der Sahib Ata Camii 



 

Abbildung 3 Beim größten Salzproduzenten der Türkei Koyuncu Tuz in Şereflikoçhisar mit seinem Verwaltungsleiter Kamil Yanmaz 

 

Abbildung 4 Çatalhöyük – “Wiege der Zivillisation” 

 



 

Abbildung 5 Ganztägiger Aufenthalt in der Mercedes Daimler LKW-Fabrik in Aksaray, um Management und Produktionsabläufe kennen 
zu lernen - mit Werksleiter Uluç Batmaz, Cenker Cevizli (Ausbildung) und Burcu Terzi (HR) 



 

Abbildung 6 Çeltek/Aksaray - Höhlen im vulkanischen Tuffstein, Taubenschläge 

 

Abbildung 7 Çumra – Bahnhof 


